
Menu surprise zur Feier des Lebens 
 

Mittwortsmusik vom 25.5.2011, 

Jesuitenkirche zu Luzern 

 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herrn,  
 
man muss das Leben feiern. Herzlich willkommen hier in der Jesuitenkirche, in 
diesem wunderbaren Raum, zum geistig-musikalischen Menu-surprise.  
Schon wird der erste Gang aufgetragen: ein fulminanter, ausschweifender Apéro 
riche. Stellen Sie sich vor: Pasteten, Canapés, Patisserie auf Spiegelplatten, 
Tabletts mit Praliné, Petit fours, Konfekt, Früchteschalen, überquellend von 
Ananas, Melonen und Trauben, Körbe voll Feingebäck, Hefekranz und Plunder, 
Terrinen von Crème brulée, Himbeersorbet und Schokiglace. Augenweide, 
Ohrenschmaus, Gaumen- und Geistesfreude. 
 
Ein Fest der Sinne. Und doch: Irgendwo kann es kippen. Sie haben das 
sicherlich schon erlebt. Ab einem bestimmten Punkt, oder schon mittendrinnen. 
Da geht man mit einem schalen Gefühl nach Hause, mit einem Magendrücken 
und innerlich einem Leeregefühl ob solch überspannter Äusserlichkeit. 
Aber wie feiern? Muss man das Leben nicht doch feiern, sogar jeden Tag und in 
Verantwortung und Nachhaltigkeit? 
Versuchen Sie es mit unserem zweiten Gang. Gesetzt und bodenständig, gesund 
und bekömmlich, einfach gute Küche für jeden Tag. Ausgewogen in Vitaminen, 
Nähr- und Ballaststoffen, geackert und gebaut im Einklang mit Natur und 
Mitmensch. 
Ein einfaches Lieblingsessen für heute, morgen und noch viele schöne Tage. 
 
Und schon unterbrechen Mass und Stunde wieder das Essen. Noch hungrig in 
diesem Erdendasein? Wie das Vergängliche feiern und nicht erstickt werden 
vom Durst nach mehr? Wie das Ewige feiern und doch nüchtern bleiben? 
Noch etwas gibt es heute hier in dieser Kirche, zum dritten und letzten Gang:  
Manna, das Dessert der Wüste.  
Sammeln Sie es auf! Und möge Ihnen jeden Morgen etwas von diesem 
Honigseim auf das Dornengestrüpp herab tauen, zur Feier des Lebens! 
 

Maximilian Paulin 

 



Wohl bekomm’s! 
 
 

M e n u  s u r p r i s e 
 

Orgelimprovisation: P. Theo Flury 

Texte: Maximilian Paulin 

 
 
 

Leitmotiv 

 
 

A p é r o  r i c h e 

 

Feinstes für Feinsinnige 
Barock zelebrierte Zierlichkeit 

Im repräsentativen Rahmen Häppchen der  
Fleischeslust auf Silber an reichem Prospekt  

Dick aufgetragen 
Motor-Umdrehungen, Darm-Aufblähungen 

Status schlägt auf den Magen 
Über dem Buffet-Friedhof erhebt 

Sich das Morgengrauen 

 
 
 

G e s u n d  u n d  b e k ö m m l i c h 

 

Nachhaltig produzierte  
Lebensmittel liefern dem Körper 

Alle notwendigen Nähr- und Aufbaustoffe 
Und sorgen für langfristige Vitalität 

Unsere bodenständige Küche 
Bürgt für soziale Verträglichkeit und 

Garantiert herzhaften 
ehrlichen Genuss 

 
 
 

M a n n a 

 

Für den Hunger  
Nach der Verschwendung 

Nach der Gesundheit 
Nach mehr 

Das Dessert der Wüste 
 
 

Coda 


